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Gewerbeverein feiert sein Sommerfest in lockerer Runde

Gewerbeverein Steinbach

Steinbachs Gewerbetreibende trafen sich wieder einmal  auf dem Anwesen von Frau Tschierlich in der
Untergasse. Angesagt waren lockere Gespräche und feiern - kein großer Rahmen, kein Programm was punk-
tuell abgearbeitet werden muß, keine großen Reden - und man hielt sich daran. Einzig offizieller Teil ein
Blumenstrauß, für Frau Tschierlich, vom Vorsitzenden der Gewerbeleute Andreas Bunk überreicht. Dann 
traten Walter Schütz - als Grillmeister - und seine Gehilfen André Bunk und Philipp Schütz in den
Vordergrund. Essen + Trinken war angesagt und das verstehen sie beim Gewerbeverein.
Jeder wurde reichlich satt und auch für Getränke war - dank André + Philipp - ausreichend gesorgt. Dieser
Abend hätte eigentlich nur mehr Gäste verdient. Ansonsten war es rundherum schön, mit guten Gesprächen
bei schönem Wetter. Ein Dankeschön an die Organisation um Andreas Bunk und sein „Hintergrund-Team“
- schön war’s -.

R E S TA U R A N T

BRUNCH + GRILLEN (10,90 € ) 
am 24. Juli 2005, ab 10.30 Uhr

BARBECUE + GRILLBÜFETT (14,90 € ) 
am 23. Juli 2005, ab 18.00 Uhr

„All you can eat ! ! “
Reservierung erbeten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Telefon: 0 6171 / 7 22 19
Eschborner Str. 21 · 61449 Steinbach  

11. Bachrechtstaufe am 16. Juli 2005 - auf dem Pijnackerplatz (Dalles)

KuGG - Die Staabacher Pitschetreter -

Vor vielen Jahren, als der Stein-
bach noch offen über den Dalles
floß, und so mancher Zecher auf
dem Heimweg die Planke über
den Bach verfehlte, und ins
Wasser plumpste, da war wahr-
scheinlich die Bachrechtstaufe als
Volksspaß entstanden. So fanden
immer wieder Bachrechts Zere-
monien statt, vor allem im Schutz
der Dunkelheit (nachzulesen im
Lesebuch nicht nur für echte Stein-
bacher, Querbeet I von Manfred
Hundt), aus der die Staabacher
Pitschetreter diesen alten Brauch
am 12.8.1995 ans Licht der Öffent-
lichkeit beförderten, und mit der
Taufe des damaligen Bürgermei-
sters, Edgar Parnet jedem Ein-
schreiten seitens der Stadt vor-
beugten. Vorsichtshalber bekam
auch Landrat Jürgen Banzer am
27. Juni 1998 das »Ehren-Bach-
recht" in Staabach verliehen.
Zur 11. Bachrechtstaufe hatten die

Staabacher Pitschetreter am Sams-
tag, den 16.7.2005, 13 Täuflinge auf
den Pijnackerplatz (Dalles) einge-
laden. Die Bürgerinnen und Bürger
folgten der Einladung zur Bach-
rechtstaufe und ließen sich bei
hoch sommerlichen Temperaturen
von dem 2. Vors. Helmut Richter
mit eiskaltem Staabacher Wasser
aus der "Bütt" taufen. So mancher
Täufling zuckte heftig, als das
kalte Nass über seinen Nacken
floss. Getauft wurden in diesem
Jahr: Thomas Müller, Virginie
Kohlmann, Hagen Pöpping, Ja-
mes Ponsen, Nadine Flach, Sherin
Bortoli, Justin Bortoli, Lena Bijjou,
Selina-Sandra Heil, Cassandra
Theiß, Stefan-Rainer John, Hans-
Joachim Hanusch, Marie Sauer-
wald und Monika Windecker.
Für jeden einzelnen Täufling
hatte die 1. Vorsitzende einen
humorvollen Taufspruch verfasst,
der mit der Urkunde überreicht

wurde. Auszug aus dem Tauf-
spruch von Marie Sauerwald (TuS
Steinbach): 
Bei Geburtstagen und Jubiläen
braucht kein Mitglied lange warten,
sie verteilt gewissenhaft für jeden
Anlass die ,,Grußkarten". Mit
Freuden wollen wir sie gerne taufen,
heut' braucht sie keine Grußkarten
kaufen. Unsere Glückwünsche kom-
men von Herzen, wie soll es anders
sein, oben drauf gibt es noch eine
Urkunde, von unserem Verein.
Auszug aus dem Taufspruch von
Thomas Müller (Staabacher Pit-
schetreter): 
Man kann es wirklich oft nicht fas-
sen, er ist ein Hans-Dampf in allen
Gassen. Nach Frankreich fährt er
geschäftlich oft aus Hessen, zeigt
denen wie man Müll tut pressen.
Und kommt er dann am Wochenende
nach Haus, führt er die Hündin
"Jule" aus. Das ist die Einzige, die
auf sein Kommando hört wie der

Blitz, und macht an jedem Bordstein
"Sitz".
Bei kühlen Getränken, und ge-
grillten Speisen konnte dann die
Geselligkeit gepflegt werden,
ohne dass der kleine Kreis an
aktiven Helfern der Staabacher Pit-
schetreter "arbeiten" mußte. An
dieser Stelle ein "herzliches Danke-
schön" an Manfred Schüler und
sein Team, in deren Hände wir die
anschließende Bewirtung gegeben
hatten, und gemeinsam auf der
Terrasse des Bürgerhauses feiern
konnten. Danke an Jasmin Flach,
die zur Unterhaltung der Kinder
unermüdlich Dosen aufsammeln
konnte, die die Kinder anschlie-
ßend wieder zu Boden warfen.
Hier gab es für jedes Kind einen
kleinen Preis. Vielen Dank auch
Dieter Nebhuth für die schönen
Fotos, und an Reinhard Meisber-
ger für die Vereinsring Internet-
seite.   K. Dausner, 1. Vorsitzende

Alle Fotos auf der

Titelseite:

Dieter Nebhuth
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Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

LASSEN SIE SICH VON UNS VERWÖHNEN!

Bahnstraße 21

61449 Steinbach
Tel. 0 6171 / 7 18 71

Preiswerte Ausführung
sämtlicher Maler- und
Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Grillbrunch am 23. Juli im FSV-Vereinsheim

AWO Steinbach

Auch in diesem Jahr lädt die AWO Steinbach wieder zum gemütlichen
„Grillbrunch“, am Samstag, 23. Juli 2005" ab 11 Uhr im FSV- Vereins-
heim, Steinbach, Waldstr./Sportzentrum. Angeboten werden saftige
Grillsteaks und Grillwürstchen, verschiedene Salate und im Anschluss
Kaffee und selbstgebackener Kuchen. Für Gehbehinderte bieten wir
einen Fahrdienst an. Rufen Sie bei unserem Vorstandsmitglied
Hildegard Paul, Tel. 06171-72789 an. Ingrid Peters

Einladung „CDU-Sommerfest am Weiher“

CDU Stadtverband Steinbach

Wir, die Senioren Union, die Junge Union und die CDU Steinbach
wollen unser „Sommerfest am Weiher“, am Samstag, dem 
6. August 2005, ab 15.00 Uhr, feiern und laden Sie herzlich ein,
mitzufeiern. Es gibt Kaffee und Kuchen, kalte Getränke und
Gegrilltes. Musik für Jung und Alt soll unser Fest begleiten. Lassen
Sie sich jetzt von dieser guten Laune anstecken und kommen Sie mit
ihren Freunden und Bekannten zum Sommerfest. Wir freuen uns auf
Sie.                                                                          Dieter Hagenlocher

Frauenstammtisch am 2. Aug. 2005

Steinbacher Frauenstammtisch 

Unser nächster Treff ist am 2. Aug. 2005 um 19.00 Uhr (gilt auch für Ella)
in der Gaststätte „Zum Schwanen“ . In alter Frische sehen wir uns, zum
Babbeln, Essen und Trinken. Nun hört doch mal mit dem Wort zum
Sonntag auf, wir wollen endlich anfangen zu essen. (Foto in der Gast-
stätte "Zur Linde").                                       Text + Foto: Moni Bischoff

Eine Tradition darf nicht sterben!

Kerwegesellschaft Steinbach

Wir suchen noch dringend ein paar Jungs, die uns an der Kerb 2005 als
Kerbeburschen unterstützen möchten. Zur Zeit sind wir sechs Leute.
Ihr seht also wir brauchen noch welche. Seit Juni läuft das Training für
den Showteil der Kerbeburschen am Kerbesamstag. Bitte meldet euch
schnell, die Kerb rückt langsam näher. Euer Ansprechpartner ist:  
Lars Baumbach (Kerbevater) · Tel. 06171-916787 oder 0179-9646523

Sommergarten „Unter den Linden“

Städt. Kita und Hort Steinbach

Das Kindergarten- und Hortteam des Städtischen Kindergartens lädt alle
Steinbacherinnen und Steinbacher zu gemütlichen Stunden (bei hoffent-
lich sommerlichen Wetter) "Unter die Linden" des Kindergartengeländes
in der Wiesenau ein. Wir bieten an 4 Abenden jeweils ab 17.00 Uhr, neben
traditionellem Bier, Ebbelwoi, und Würstchen verschiedene Spezialitäten
an. Den Auftakt am 28. Juli bildet ein zünftiger ,,Boanscher" Abend mit
Brezeln und „Obazden". Am Freitag den 29. Juli gibt es dann spanische
Stimmung mit Paella und Sangria. Am 4. Aug. versuchen wir mit som-
merlichen Cocktails ein bisschen Karibikstimmung zu verbreiten. Zum
Abschluss am 5. Aug. wird es dann bei „Handkäs mit Musik" so richtig
hessisch. Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein bei som-
merlicher Stimmung und guter Laune. Der Erlös wird den Kindern unse-
rer Einrichtung zugute kommen.

Waldwichtel-Sommerfest am 5. Aug 2005

Krabbelstube „Die Waldwichtel“ Steinbach

Wichtel-Sommerfest 2005 der Krabbelstube ,,Die Waldwichtel“
Die Steinbacher Krabbelstube "Die Waldwichtel“ feiert am Freitag, dem 5.
August 2005, ab 15.00 Uhr (Ende gg. 19.00 Uhr) ihr alljährliches
Sommerfest. Erzieherinnen, Eltern, Freunde, Gönner, Interessierte und
natürlich die Wichtel selbst feiern die herannahenden Sommerferien
mit einem zünftigen Grillfest im Garten der ,,Stube«. Die Waldwichtel
sind derzeit 12 Kinder zwischen sechs Monaten und drei Jahren, die
montags bis freitags von einer Erzieherin und zwei Betreuerinnen in
der Zeit von 8 bis 14 Uhr und an zwei Nachmittagen (5 Kinder) von 14
- 17 Uhr betreut werden. Ab September erweitert die Krabbelstube ihre
Öffnungszeiten nochmalig und wird dann von montags bis donners-
tags eine durchgehende kleinkindgerechte Betreuung von 8 - 17 Uhr
anbieten! Wer sich für die Krabbelstube und ihr Angebot interessiert,
kann sie tel. unter 06171/983950, E-Mail: info@diewaldwichtel.de oder
über das Internet unter www.diewaldwichtel.de erreichen. Oder Sie
schauen einfach mal bei uns am 05. August vorbei!         Jörn Sommer

Internet-Kurse

„die brücke“ Steinbach

Die "brücke" bietet erneut Internet-Kurse für Anfänger und für solche,
die ihre Kenntnisse vertiefen möchten. Modern eingerichtete
Computerplätze und kompetente, praxisbezogene Vermittlung,
besonders auch für Ältere geeignet. Und Arbeitsunterlagen gibt's auch.
Alle Kurse sind im ,,brücke"-Treff, Hessenring 24, Eingang links am
Haus. Der erste Kurs findet am Dienstag, 13. Sept. 2005 von 9.30 bis
12.30 Uhr statt. "Erfolgreich suchen im Internet mit Google". Die
Teilnahme setzt erste Erfahrungen im Internet voraus. Wie finde ich wo
was? Wie funktioniert die beste Suchmaschine? Effektive Wahl der
Suchbegriffe - Tipps und Tricks für erfolgreiches Suchen. Anmeldung
erforderlich bei Herrn Schellbach (Tel.: 98 18 04). Hier gibt es auch
Informationen über die nächsten Kurse. (Internet-Schnupperkurs
„www: wieso- weshalb-warum?" - Texte und Bilder aus dem Internet
kopieren - E-Mails schreiben und empfangen mit Outlook Express).

Saisoneröffnung beim FSV Steinbach

FSV Germania 08 Steinbach

Mit einem gemütlichen Beisammensein eröffnet der FSV Steinbach die
Saison  2005-2006.  Am 3.7.2005 rief unser Trainergespann Uwe Krämer
und Stefan Aiello zum ersten Training. Nach einem ausgiebigen Waldlauf
konnte sich die  Mannschaft gemeinsam mit dem Vorstand und allen
Freunden des FSV beim Grillen auf der Terrasse des Vereinsheims ent-
spannen. Sehr zur Freude aller Beteiligten  wurden Speisen und Getränke
von der TZ gesponsort, da die Mannschaft  das Tippspiel in der vergan-
genen Saison gewinnen konnte. Heinz Biemüller, unser 2. Vorsitzender,
hieß alle neuen Spieler im Kreise des FSV Steinbach herzlich willkommen
und wünschte allen eine erfolgreiche Saison. Wir freuen uns schon heute
auf viele spannende Heimspiele und würden uns  freuen, möglichst viele
Steinbacher Fans auf dem Sportgelände begrüßen zu  dürfen.  

Text: Christopher Schmidt alle Fotos FSV: Gerd Gombatschek

FSV-Vorbereitungsplan zur Saison 2005-2006
Freitag  22.07.2005 Turnier in Kronberg
Samstag     23.07.2005 Turnier in Kronberg
Sonntag     24.07.2005 Turnier in Kronberg
Dienstag     26.07.2005 FSV  -  Unterliederbach
Donnerstag 28.07.2005 FSV  -  Kesselstadt
Sonntag     31.07.2005 Aulendiebach / Wolf  -  FSV
Sonntag 7.8.2005 - 1. Punktspiel Bezirksoberliga Frankfurt
Sonntag     07.08.2005 15.00 FV Bad Vilbel II   -   FSV
Sonntag     14.08.2005 15.00 FSV   -   Nieder-Wöllstadt
Sonntag     21.08.2005 15.00 SGK Bad Homburg   -  FSV
Sonntag     28.08.2005 15.00 FSV   -   Viktoria Preußen
Sonntag     04.09.2005 15.00 FSV   -   FC Kalbach
Sonntag     11.09.2005 15.00 SG Ober-Erlenbach   -   FSV
Sonntag 14.8.2005 - 1. Punktspiel Kreisliga A Hochtaunus
Sonntag     14.08.2005 13.15 FSV II - Young Boys Oberurs.
Sonntag     21.08.2005 13.15 SGK Bad Homburg II - FSV II
Sonntag     28.08.2005 13.15 FSV II - FV Stierstadt
Sonntag     04.09.2005 15.00 Merzhausen II - FSV II
Mittwoch   07.09.2005 20.15 Zackenk. Oberems - FSV II
Sonntag     11.09.2005 15.00 SG Hausen-Westerf. - FSV II
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Rundfunk und
Fernsehreparaturen

Meisterbetrieb

Installation von
Satellitenanlagen
Beratung und Verkauf

Radio Ptok
61449 Steinbach (Taunus)

Untergasse 14

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

Unsere Termine im:
Datum Zeit Angebot WO 2005

September 2005
1. 19.00 Vorstandssitzung Büro
5. 18.00 Spielabend Backhaus 

11. 15.00 Cafe-Nachmittag Evang. Gem. haus
19. 18.00 Spielabend Backhaus 
25. Tel-Info Wanderung Schuldt: 98 50 77 

Oktober 2005
10. 18.00 Spielabend Backhaus 
13. 19.00 Vorstandssitzung Büro 
16. 15.00 Cafe-Nachmittag Evang.Gem.haus 
24. 18.00 Spielabend Backhaus 
27. 19.30 Erzählcafe / Zus-arbeit mit vl Backhaus
30. Tel-Info Wanderung Schuldt: 98 50 77

Spezielles 2005 
13.9. 09.30 Internet - Kurs Büro 
26.9. 09.30 Internet - Kurs Büro 
6.10. 19.30 Internet - Kurs Büro 

17.10. 09.30 eMail + Outlook Büro 
18.10. 09.30 eMail + Outlook Büro

(Forts.) 

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.deIn Steinbach sind insgesamt zehn

Kameraden der Freiw. Feuerwehr
Steinbach als Träger des CSA aus-
gebildet. Sie müssen einmal im
Jahr an einer Belastungsübung
teilnehmen. Diese soll einem Ein-
satz ähnlich angelegt sein, um
eine Gewöhnung an den Anzug
anzustreben. Da diese Übung sehr
gut in das Katastrophenschutz-
konzept passt, wurden diese
Sonderübungen in den erweiterten
Dienstplan des Katastrophen-
schutzzuges von Steinbach inte-
griert. Im Rahmen dieser Übung,
die am letzten Samstag stattfand,
wurde ein Parcours aufgebaut,
der von allen CSA-Trägern absol-
viert werden musste. Hier die ein-
zelnen Aufgaben:
- korrektes An- und Auskleiden -
Leitersteigen - Rettung von Ver-
letzten mit einer Krankentrage -
Aufheben kleiner Münzen - Ein-
zelnes Aufladen von ca. 20
Pflastersteinen, Abladen 20 Meter
weiter - An- und Abschrauben
einer Flansch mit 4 Schrauben
und 4 Muttern in Teamarbeit -
Funken im CSA -  Rollen eines
Fasses mit ca. 40 Liter Inhalt - ca.
40 Meter weit. 
Alle diese Aufgaben mussten in
ca. 20 Minuten abgewickelt wer-

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Sonderübung CSA (ChemiekalienSchutzAnzug)

den, da der Luftvorrat im CSA
selbst - je nach Belastung des
Trägers - für nur ca. 25-30 Minuten
reicht. Da der Anzug selbst zu
100% gasdicht ist, ist eine lückenlo-
se Überwachung des Luftvorrates
der Träger unbedingt erforderlich,
um eine Gefährdung der Träger

zu minimieren. Die CSA decken
den Kontakt mit den gebräuch-
lichsten Chemikalien ab, sodass
ein Beseitigen oder eine
Bekämpfung der Gefahren dieser
Chemikalie für die Feuerwehr
möglich ist. 
Ein Beispiel: Im Herbst letzten

Jahres ereignete sich ein Gefahr-
gutunfall auf der Bundes-
autobahn 5 in der Nähe des
Westkreuzes Frankfurt. Dort mus-
sten diese CSA zum Schutz der
Feuerwehrleute in großem Um-
fang eingesetzt werden.

ZF Andreas Damsz

Einsätze im Monat Mai / Juni 2005
Freitag, 06. Mai 2005 Alarm 04.15 Uhr 
Brennt Papiercontainer in der Stettiner Strasse 52. Eingesetzt wurde 
1 S - Rohr. Feuer aus um 04.24 Uhr. Ende: 4.45 Uhr 
Freitag, 03. Juni 2005 Alarm 19.53 Uhr
In der Industriestrasse 7 brennt eine Hecke. Eingesetzt wurde 1 Trupp
unter Atemschutz und 1 S - Rohr. Ende: 20.12 Uhr
Freitag, 03. Juni 2005 Alarm 22.10 Uhr 
Tür öffnen in der Berliner Strasse 60.    Ende: 22.31 Uhr 
Donnerstag, 09. Juni 2005 Alarm 19.34 Uhr
Hessenring 44. Brandgeruch im Treppenhaus. Feuerwehr überprüft.
Der Brandgeruch entstand durch eine glimmende Zigarette in einem
Torfhaufen. Kein Feuer in den Wohnungen. Der glimmende Torfhaufen
wurde abgelöscht. Ende: 20.13 Uhr
Sonntag, 12. Juni 2005 Alarm 13.06 Uhr 
Feuer am Weiher. Es brennen Zeitungspakete. Eingesetzt wurde 1 S -
Rohr und div. Werkzeuge. Ende: 13.40 Uhr
Donnerstag, 16. Juni 2005 Alarm 20.32 Uhr 
Beim Sperrmüll in der Herzbergstrasse 7 wurde ein Altölfass mit ca. 20
Liter Inhalt umgekippt. Das Öl lief in Richtung Kanal. Mit 10 Liter
Ölbindemittel konnte die Steinbacher Feuerwehr einen größeren
Schaden verhindern. Ende: 20.52 Uhr

Mittwoch, 29. Juni 2005 Alarm 22.02 Uhr 
Hessenring 42 ist Wasser im Keller ( Unwetter). Feuerwehr überprüft.
Kein Einsatz für die Wehr. Ende:  22.12 Uhr
Mittwoch, 29. Juni 2005 Alarm 22.05 Uhr 
Stettiner Strasse 103 steht Wasser im Haus. Zum Einsatz kamen 2
Wasserschieber und 1 Wassersauger. Ende: 22.33 Uhr
Mittwoch, 29. Juni 2005 Alarm 22.10 Uhr 
Bach läuft über in der Obergasse am Kath. Kindergarten. Das Auffang-
gitter musste mehrmals vom Unrat (Gras und Äste ) befreit werden. 

Ende: 22.56 Uhr
Mittwoch, 29. Juni 2005 Alarm 22.23 Uhr 
Wasser im Keller in der Stettiner Strasse 91. 1 Wassersauger im Einsatz.

Ende: 22.41 Uhr
Mittwoch, 29. Juni 2005 Alarm 22.36 Uhr 
Wasser im Keller im Wingertsgrund 69. 2 Wassersauger und 4 Wasser-
schieber wurden eingesetzt. Ende: 23.08 Uhr
Mittwoch, 29. Juni 2005 Alarm 22.55 Uhr 
Berliner Strasse 31 (Hochhaus ) droht Wasser vom Balkon im 1. 0G. in
die Wohnung zu laufen. Feuerwehr überprüft, kein Einsatz für die
Wehr. Bewohner macht den Abfluss frei. Ende: 23.07 Uhr

Feuerwehr mal ganz anders!
Für 24 Steinbacher Feuerwehrfrauen und -männer gab es ein
Spezialtraining in Sachen Teamgeist, Gleichgewicht und Ausdauer. Unter
der Leitung des stellv. Stadtbrandinspektors Frank Bielefeld rückte die
Mannschaft am Samstag, den 11.7.2005 mit 7 Kanus auf die Lahn vor. Es
galt eine Strecke von ca. 24 Lahn-Kilometern zwischen Oberbiel und
Weilburg-Odersbach mit 4 Schleusen und einem Schiffstunnel zu be-
wältigen. Nach anfänglichen Koordinationsschwierigkeiten, wobei
einige Kanus sich in der Uferböschung verfingen, musste die erste
Hürde, die Schleuse bei Oberbiel genommen werden. Kurz darauf gab
es in der "starken" Strömung einen folgenschwere Havarie, bei der das
Boot mit den 3 Jugendausbildern auf Grund ging. Nach einer schnell
organisierten Hilfsaktion konnte das Boot und die Besatzung wieder
auf Kurs gebracht werden. Das Trocknen der Wehrmänner musste
allerdings auf die Mittagspause bei Biskirchen verlegt werden. Hier
wurde die hungrige Mannschaft vom Küchenteam unter der Leitung
von Michael Gundel fürstlich versorgt und trocken gelegt. Da die
Strömung nun stetig nachließ, war jetzt mehr und mehr der Einsatz der
Muskelkraft gefordert. Die folgenden Schleusen und der Weilburger
Schiffstunnel waren weitere Höhepunkte der Tour. Nach einem
anstrengenden Endspurt endete die Fahrt dann am Campingplatz in
Odersbach. Doch alle sind sich einig - das war’s wert.         Michael Keil

Es gibt noch Theater-Abonnements für die Theater-Reihe 2005-2006

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Die Theaterreihe Steinbach (Ts.) startet am 4. Oktober 2005 die Saison
mit der Komödie "Der Diener zweier Herren" von Carlo Goldoni.
Truffaldino, ständig hungrig, tritt in den Dienst zweier Herren mit der
Hoffnung auf doppelte Mahlzeit und doppelten Lohn. Die beiden
Herrschaften allerdings dürfen nichts von Truffaldinos Doppeldiensten
erfahren.
Weiter geht es am 15. November 2005 mit der irischen Tanzshow "The
Spirit of Ireland". Traditionelle musikalische und tänzerische Elemente
stehen im Vordergrund dieser stimmungsvollen Show.
Auf Weihnachten stimmt der Don-Kosaken-Chor der Moskauer
Kosakengemeinschaft am 14. Dezember 2005 ein.
Was passiert, wenn Männer in die Midlife-Crisis kommen - und wie
reagiert die betrogene Ehefrau? Dies zeigt Anita Kupsch am 
17. Januar 2006 in der Komödie "Männer und andere Irrtümer"
Dramatisch wird es am 3. März 2006 mit dem Stück „Hexenjagd" von
Arthur Miller. Vor 50 Jahren schrieb Miller diese Parabel, die nichts von

ihrer Aktualität eingebüßt hat: Falsche Anschuldigungen machen aus
rechtschaffenen Bürgern zu Unrecht Beklagte und in der allgemeinen
Massenhysterie bahnen Hass, Missgunst und Eifersucht leicht einen
Weg für persönliche Rachegelüste.
Am 9. Mai 2006 wird es noch einmal musikalisch mit "Immer montags
- Cha Cha Cha": Die Tanzschule Schwingrock steckt in einer Krise. Zu
wenig Schüler, zu hohe Kosten. Trotzdem plant sie einen Ball zum 50.
Jubiläum. Das Komödical bietet Melodien aus den verschiedensten
Bereichen von Unterhaltung über Schlager und Chansons bis hin zu
Operette und Musical.
Sollten wir Ihr Interesse an einem Theaterabonnement geweckt haben,
dann wenden Sie sich bitte an den Kultur- und Partnerschaftsverein
Steinbach (Taunus) 2000 e.V., Rathaus, Gartenstr. 20 oder telefon. an
06171 /7000-26. Die Theaterreihe Steinbach (Ts.) bemüht sich gerne,
Ihnen schöne Plätze für ein Abonnement zu reservieren. Ihr Kultur-
und Partnerschaftsverein Steinbach (Ts.) 2000 e.V.
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Wir haben den Biergarten für Sie geöffnet!

Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

CLAUS NUSCHELER GMBH

61445 Steinbach (Ts.) 
Wiesenstraße 2
Postfach 203
Tel. 0 61 71 / 7 32 00
Fax 0 61 71 / 97 16 95

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frische Eier
aus Boden- und Freilandhaltung

Frisch geschlachtet:
Truthähne, Flugenten, 

Hühner, Fleisch-Hähnchen, 
Kaninchen, Lamm
sorgfältig zerlegt.

Für Ihre Grillfete:
Filet - Schnitzel

Steaks - Koteletts
Bis zu 7 versch. Fleischsorten

unterschiedlich eingelegt.

Bratwurst:
vom Schwein

vom Rind
vom Truthahn

vom Wildschwein

B I T T E  V O R P L A N E N

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171/982053  ·  www.windeckers.com

So traditionell wie das Fischerfest
des Angelsportverein Steinbach,
in diesem Jahr zum 10. Mal, so
war das wunderschöne Wetter
wieder einmal Garant für ein
gutes Gelingen. Schon früh mor-
gens hatten viele Mitglieder beim
Aufbau auf dem Gelände der
Bonifatius-Gemeinde geholfen.
Die Forellen, es waren ca. 300
Stück, wurden am Samstag und
Sonntag von Dieter Kuntze geräu-
chert. Außer dieser Delikatesse,
die nicht nur in Steinbach viele
Liebhaber gefunden hat, gab es
Fischbrötchen, Steaks, Bratwürste
und Pommes Frites, so dass für
jeden Geschmack etwas dabei
war. Die Kuchen und Torten von
den Mitgliederfrauen und Freun-
den waren in diesem Jahr wieder
sehr vielfältig und großartig im
Geschmack. Sie wurden gerne
gekauft, auch für den Nachmit-
tagskaffee zuhause. Die Gäste
hatten guten Appetit, und bei
dem Wetter natürlich auch großen
Durst mitgebracht. Für unterhalt-
same Musik mit vielen Oldies, die
auf Wunsch mehrfach gespielt
wurden, sorgte Ralf Goßmann.
Die Kinder wurden bei Angel-
spiel, Topstelzenlauf, Dosenwer-
fen und Sackhüpfen, von unse-
rem Jungangler Philipp Schütz

Wir sehen von links: Ludwig Spiegel, Dieter Gruber und Klaus Döge. Sie begutachten die geräucherten Forellen von
Dieter Kuntze. Foto: Dieter Nebhuth

Angelsportverein Steinbach

Angelsportverein feierte sein traditionelles Fischerfest

betreut. Es waren nur leider zu
wenig Kinder da, die sich dann
eine süße Belohnung für ihre
Aktivitäten abholen konnten. Das
gut besuchte Fest verlief harmo-
nisch bis in den frühen Abend, als

die Gäste dann ihren Heimweg
antraten. Ich bedanke mich bei
unseren Gästen und bei meinen
Angelfreunden für das Gelingen
unseres Fischerfestes. Die nächste
Veranstaltung für alle Angler

(Besucher und Gäste herzlich
willkommen) lässt nicht lange auf
sich warten. Bereits am 12. und
13. August ist das auch schon tra-
ditionelle Marathonangeln in
Bettingen am Main.  Oswald Jahn

Abräumung von Gräbern auf dem 
Steinbacher Friedhof

Stadt Steinbach - Friedhofsverwaltung -

August 2005 werden auf dem hiesigen Friedhof der Stadt Steinbach
(Taunus) folgende Reihengräber, Doppelkaufgräber und Urnengräber,
deren Ruhefrist abgelaufen sind, abgeräumt:
Einzelkaufgräber Abt. C
Nr. 15 Fürsten, Emma
Einzelkaufgräber Abt. H
Nr.   5 Tischer, Hans 
Nr. 16 Krispin, Ella und Walter
Doppelkaufgräber Abt. M
Nr. 11 Römisch, Heinrich und

Margaretha
Reihengräber Abt. ND
Nr. 55 Ray, Gertrud

Urnendoppelkaufgräber Abt. P
I Reinert, Luise und Friedrich
K Fröhlich, Karl-Friedrich

Doppelkaufgräber Abt. Q
Nr.   2 Steppel, Frieda und Erich
Nr. 14 Feuerbach, Elisabeth, 

Wilhelm und Heidt, Anna 
Nr. 22 Röth, Minna und Peter 
Nr. 28 Gadde, August und Luise
Nr. 32 Reuter, Philipp und

Magdalene 
Nr. 35 Schukart, Anna und

Friedrich 
Nr. 37 Völker, Georg und

Wilhelmine 
Nr. 50 Hartmann, 

Anna und Albert

Doppelkaufgräber Abt. S
Nr. 17 Brandl, 

Wilhelmine und Ferdinand 
Nr. 23 Bauer, Leo und Frieda
Urnenreihengräber Abt. T
Nr. 50 Hampel, Kurt 
Nr. 52 Matthäus, Philipp 
Nr. 83 Deth, Willy 
Nr. 84 Miess, Wilhelm 
Nr. 85 Grunau, Emilie Auguste
Urnendoppelkaufgräber Abt. Ua
Nr. 4 Lorey, Karl und Margaretha
Reihengräber Abt. V
Nr. 55 Hager, Adolf 
Nr. 56 Honig, Maria u. Theodor
Nr. 57 Koller, Ludwig 
Nr. 58 Schubert, Franz 
Nr. 60 Windecker, Karl-Heinz 
Nr. 62 Michel, Louise 
Nr. 63 Burkardt, Ursula 
Nr. 65 Fleißig, Else 
Nr. 69 Hirdt, Martha 
Nr. 70 Dülcke, Anna Dma 
Nr. 71 Benesch, Johann 
Nr. 72 SeIzer, Irmgard 
Nr. 73 Mühling Egon 
Nr. 83 Schirrmeister, Siegried
Doppelkaufgräber Abt. Y
Nr. 32 Feller, Christa

STADT STEINBACH (TAUNUS)

Bekanntmachung

Allein erziehend
Zwischen Anspruch und Wirklichkeit: eigene Perspektiven finden!
Die Hessische Landeszentrale für politische Bildung bietet von
Montag, 17.10.2005 bis Freitag, 21.10.2005 einen Bildungsurlaub für
allein erziehende Mütter in Niddatal-Ilbenstadt an. In diesem Bil-
dungsurlaub wird sich mit folgenden Fragen beschäftigt: - Wie sieht der
Alltag von allein erziehenden Frauen aus? - Wie können Perspektiven
im Balanceakt zwischen persönlichen Wünschen und gesellschaftlicher
Realität verwirklicht werden? - Was leistet derzeit die Familienpolitik
für Alleinerziehende? Anmeldeschluss ist der 27. Aug. 2005. Weitere
Information und Anmeldung: Hess. Landeszentrale für politische
Bildung, Referat IV, Postfach 32 20, 65022 Wiesbaden Tel.: (0611) 3240 -
42 / 41, Fax: (06 11) 32 40 / 77, Mail: Prak4_HLZ@hlz.hessen.de

Bürgerschoppen am 24. Juli 2005

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Am Sonntag, 24. Juli 2005 findet in der Zeit von 10 bis 15 Uhr
der Bürgerschoppen auf dem Pijnacker Platz statt.
Die Anwohner werden um Verständnis gebeten, dass am Sonntag von 
7 bis 15 Uhr in dem gesamten abgesperrten Bereich keine Fahrzeuge ge-
parkt werden dürfen. Wer beabsichtigt, an diesem Tage sein Fahrzeug zu
benutzen, bitte ich, dieses am Samstag außerhalb der abgesperrten
Straßen abzustellen. Für Ihre Rücksichtnahme und Ihr Verständnis danke
ich Ihnen sehr und wünsche auch Ihnen gute Unterhaltung und viel Spaß
bei unserem Bürgerschoppen.                         Peter Frosch, Bürgermeister

Rathauskonzert mit großem Flohmarkt
Am Sonntag, den 4.9.2005 findet in Steinbach vor dem
Rathaus in der Gartenstraße wieder das traditionelle
"Rathauskonzert" in der Zeit von 11.00 - 15.00 Uhr statt.
Der Kultur- und Partnerschaftsverein sowie der Vereinsring Steinbach
laden alle Steinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie natürlich auch
auswärtige Besucher herzlichst zu dieser beliebten Veranstaltung ein.
Zur musikalischen Unterhaltung spielt in diesem Jahr die "Stan Glo-
gow Jazz Band". Sie wird dankenswerter Weise präsentiert von der
Taunus Zeitung. Für das leibliche Wohl sorgen in diesem Jahr die
Freiwillige Feuerwehr sowie der Steinbacher Carnevals Club.
Gleichzeitig findet rund um das Rathaus in der gesamten Garten-
sowie Wiesenstraße und in Teilen der Straße "Am Rathaus" wieder der
große Flohmarkt statt, und zwar in der Zeit von 9.00 - 15.00 Uhr. Die
genannten Straßen sind in dieser Zeit für den Fahrzeugverkehr
gesperrt. Ich bitte Sie um Verständnis, dass an diesem Tag in diesem
Bereich auch keine Fahrzeuge geparkt werden dürfen. Sollten Sie beab-
sichtigen, an diesem Tage ihr Fahrzeug zu benutzen, so bitte ich Sie,
dieses am Samstag außerhalb der abgesperrten Straßen abzustellen.
Für Ihre Rücksichtnahme und Ihr Verständnis danke ich Ihnen. Für die
Teilnahme am Flohmarkt wird keine Anmeldung benötigt. Die
Standgebühr beträgt 3,-- € pro lfd. Meter. Für Kinder werden keine
Standgebühren erhoben. Aufgebaut werden dürfen die Stände keines-
falls vor 7.00 Uhr. Bei Zuwiderhandlung wird die Teilnahme am
Flohmarkt ausgeschlossen. Ich wünsche Ihnen gute Unterhaltung und
viel Spaß bei unserem Rathauskonzert.     Peter Frosch, Bürgermeister

Sommerfest bei den Senioren am 17. Aug. 2005
Sommerfest im Hof der Senioren-Wohnanlage der Stadt Steinbach
(Taunus) Kronberger Straße 2
Das traditionelle Sommerfest, zu dem wir Sie recht herzlich einladen
möchten, findet am Mittwoch, 17. August 2005, um 14.30 Uhr, im Hof
der Senioren-Wohnanlage, Kronberger Straße 2 statt. Wie in jedem Jahr
wird das Programm von den "aktiven Gruppen" des Treffs für Alt und
Jung selbst gestaltet, wobei alle Gäste zum Mitsingen und Mittanzen
eingeladen werden. Der Nachmittag beginnt mit selbstgebackenen
Torten und endet mit einem gemütlichen Grillabend. Umrahmt wird
das Ganze von einem live gespielten musikalischen Wunschkonzert.
Außerdem erhalten Sie, wie in jedem Jahr, die Gelegenheit, sich über
die Programme des Treffs für Jung und Alt, über die Hobby-Werkstatt
und die diversen Beratungsangebote und Veranstaltungsangebote zu
informieren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Weitere Infos: Amt für
soziale Angelegenheiten, Tel. (0 61 71) 7 60 28.

Bürgersprechtag des Versorgungsamtes
- Rathaus Oberursel, Geb. A, Zi. 106 von 14 bis 17 Uhr

Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales Frankfurt am Main -
Versorgungsamt - bietet Bürgersprechtage in Oberursel an. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter nehmen hierbei u. a. Anträge entgegen
oder helfen Ihnen beim Ausfüllen, stellen Schwerbehindertenausweise
aus und beraten Sie in folgenden Angelegenheiten:
- Feststellung und Ausstellung von Ausweisen für Behinderte
(Schwerbehindertenrecht - SGB IX) - Zahlung von Erziehungsgeld
(Bundeserziehungsgeldgesetz - BerzGG) - Überwachung von Alten-,
Behinderten- und Pflegeheimen und Beratung in Heimangelegenhei-
ten (Heimgesetz - HeimG) - Zahlung von Rentenleistungen an Kriegs-
beschädigte (Bundesversorgungsgesetzt - BVG), Opfer von Gewalt-
taten (Opferentschädigungsgesetz - OEG), Wehrdienstgeschädigte
(Soldatenversorgungsgesetz - SVG), Zivildienstgeschädigte (Zivil-
dienstgesetz - WG) und deren Hinterbliebene. Nächste Termine:
Donnerstag, 4. Aug. 2005 und Donnerstag, 1. Sept. 2005
Wenn Sie den Sprechtag wahrnehmen wollen, ist zur Vermeidung län-
gerer Wartezeiten eine vorherige Terminvereinbarung unbedingt erfor-
derlich. Telefon-Versorgungsamt: (0 69) 15 67 - 267

Sommerpause des Treffs für Alt und Jung
Der Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach (Taunus) ist von 

Montag, 25.07.2005 bis Freitag, 05.08.2005 geschlossen.
Am Montag, 8. Aug. 2005 öffnet der Treff für Alt und Jung wieder seine
Türen mit einem umfangreichen Programm. Wir wünschen allen eine
schöne Sommerzeit. 

Sommerpause der Stadtbücherei
Die Stadtbücherei der Stadt Steinbach (Ts) ist in den Sommerferien von 
Montag, 25. Juli bis Freitag, 12. August 2005 geschlossen.

Wir bitten Sie liebe Leserinnen und Leser sich rechtzeitig mit dem nöti-
gen Lesestoff für die bevorstehenden Sommerferien einzudecken und
wünschen erholsame Ferien. Für genügend neues Lesefutter ist für
unsere großen und kleinen Leser vorgesorgt. Die Stadtbücherei ist
geöffnet am Montag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Dienstag von 15.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag  von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Veranstaltungen im Seniorentreff bis 11. Aug.
Am Montag, 8.8.2005 öffnet der Treff für Alt und Jung für Sie
wieder seine Türen mit folgenden Programmen:
Am Montag, 08.08.2005 trifft sich um 15.00 Uhr der Singkreis unter der
Leitung von Frau Dörhöfer, um mit viel Freude alte und neue Lieder zu
singen. In diesem Kreis sind neue Mitglieder herzlich willkommen.
Am Dienstag, 09.08.2005 findet um 9.00 Uhr die Seniorengymnastik I.
und um 10.15 Uhr die Seniorengymnastik II. unter der Leitung von
Frau Dörhöfer (DRK) statt. Für alle Personen, die ihre Angehörigen zu
Hause pflegen, bietet Frau Michaelis am Dienstag, 9.8.2005 um 10 Uhr
ihre Beratung an. Pflegende Angehörige können unter 06171/75391
auch einen Termin außerhalb dieser Sprechzeit mit Frau Michaelis ver-
einbaren. Ebenfalls am Dienstag wird, wie an jedem Dienstag, nach
einem gemütlichen Kaffeetrinken von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr Karten
gespielt. Am Mittwoch, 10.08.2005 um 9.30 Uhr findet unter der
Leitung von Frau Pischel (DRK) die Bauch-, Rücken-, Beckenboden-
gymnastik statt. Ebenfalls am Mittwoch, 10.08.2005 wird ab 15.00 Uhr
gebastelt. Über Ideen und Anleitungen freuen sich die Mitglieder der
Bastelgruppe. Ab 17.00 Uhr trifft sich am Mittwoch, 10.08.2005 wieder
die Theatergruppe unter der Leitung von Frau Dörhöfer. Am
Donnerstag, 11.08.2005 ab 15.30 Uhr wird in fröhlicher Runde getanzt.
Frau Püschel (DRK) leitet die Folkloretanzgruppe, die sich über neue
Mitglieder sehr freuen würde. Tanz als charmanteste Form der
Bewegung bringt Freude und Ausgeglichenheit. Am Mittwoch,
17,08.2005 findet ab 14.30 Uhr das jährliche und sehr beliebte
Sommerfest im Hof der Senioren-Wohnanlage statt. Außerdem steht
für Sie die Hobby-Werkstatt von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis
12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr zur Verfügung. Melden Sie sich
bitte vorher an. Die Leiterinnen des Treffs für Alt und Jung wünschen
Ihnen eine schöne Sommerzeit und viel Spaß bei den diversen Veran-
staltungen. Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 0 61 71/7 60 28.

U-Bahnkontrollöre am 28. Okt. in Steinbach

Kultur und Partnerschaftsverein Steinbach

Fünfstimmiger perfekter Satzgesang, unermesslicher Blödsinn, Mut
zur Hässlichkeit und dazu eine gehörige Portion Selbstironie. Das alles
liebevoll miteinander vermengt, ergibt ,,hardcore a cappella", eine
hochprozentige Glücksdroge. Urheber dieser Erfolgsmixtur sind fünf
durchgeknallte Sängerknaben namens ,,U-Bahnkontrollöre in tiefgefro-
renen Frauenkleidern".
Nach ,,Gesichtsgünther" machen die Kontrollöre nun Station mit ihrem
vierten abendfüllenden Programm. Diesmal werden die Zuschauer
"Ohne Fahrschein" (so der Titel des neuen Programms) auf eine skurri-
le und spannende Schwarzfahrt geschickt. Sie lernen interessante
Mitreisende kennen, wie z.B. singende Dickdarmzotten oder
Wildwest-Mönche.  Natürlich muss jederzeit mit der einen oder ande-
ren Entgleisung gerechnet werden ....
"Ohne Fahrschein" ist ein hochgradig unterhaltsamer Pendelverkehr
zwischen Popkonzert und Psychotrip. Gute Reise!!! 
Die Reise startet am Freitag, 28.10.2005 im Steinbacher Bürgerhaus,
Untergasse 36. Abfahrt ins Vergnügen: 20.00 Uhr. Einfahrt in den
Saal: 19.00 Uhr. Ab 18.00 Uhr findet eine Helloween-Warm-up-Party
im Foyer des Bürgerhauses statt.
Die Fahrschein können ab sofort im Rathaus, Gartenstraße 20 oder tele-
fonisch unter 06171 / 7000-26 erworben werden.
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SCHUH-SERVICE vom FACHMANN

HERMES-PAKET-SERVICE-SHOP
Jetzt auch Privat-Pakete

innerhalb Deutschlands ab 3,90 €
Billiger als die . . . . erlaubt ! !

ALLES FÜR DIE 
SCHULE und

SCHULANFANG
Stempel vom Hersteller

Fotoarbeiten · Spielsachen

KAUFEN IN STEINBACH
KAUFEN IM FACHGESCHÄFT

Bei heißen Sommertemperaturen
und strahlendem Sonnenschein
fand am 14. Juni die jährliche
unangekündigte Brandschutz-
übung an der Geschwister-Scholl-
Schule statt. Innerhalb von fünf
Minuten waren alle Klassen unter
Aufsicht der Schulleitung, der
Steinbacher Feuerwehr und des
vorbeugenden Brandschutzes des
Hochtaunuskreises vorbildlich
geräumt. Mit Ruhe und ohne Pa-
nik, jedoch mit der nötigen Dyna-
mik, fanden sich Schüler und
Lehrer auf den ausgewiesenen
Sammelplätzen ein. In kürzester
Zeit hatten 420 Schüler alle Räu-
me verlassen und wären im Not-
fall aus den Gefahrenbereichen
gewichen. Die zwei anrückenden
Löschzüge der Steinbacher Feuer-
wehr unter der Leitung von Stadt-
brandinspektor Dirk Hagen ver-
liehen der Übung den nötigen
Ernst und die Erkenntnis richti-
gen Verhaltens bei Feueralarm.
Anschließend konnten die Lösch-
fahrzeuge von allen Kindern be-
sichtigt werden. Das Löschen mit
den großen Spritzpumpen stellte
den Höhepunkt der Übung dar,
indem alle Kinder kräftig mit
Wasser bespritzt wurden. Bei 31 C
Außentemperatur war dies ein
Riesenvergnügen für alle Schüle-
rinnen und Schüler und es störte
wenig, bis auf die Haut nass zu
werden. Insgesamt konnten wir
mit dem Probealarm eine positive
Bilanz ziehen und sehen, dass un-
sere vorbeugenden Notfallübun-
gen erfolgreich sind. Dies ist ein
beruhigendes Gefühl für uns alle,
auch wenn wir wissen, dass ein
hoffentlich nie eintreffender Not-
fall immer wieder neue Anforde-
rungen stellen würde. Ihnen allen
wünsche ich eine erholsame Som-
merzeit.  S. Schulze, Schulleiterin

2 Fotos: Frau Fink

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Brandschutzübung an der Geschwister-Scholl-Schule

Tolle Bilanz 2005 für den Tennisclub

Tennisclub Steinbach

Es war eine ausgesprochene erfolgreiche Medenspielsaison für den
Tennisclub, denn von 9 gestarteten Teams wurden zwei Meister und sehr
erfreulich, es gab keinen Absteiger. Geradezu abonniert wurde Platz drei,
den belegten die Herren zwei, drei und die Vierziger.
Die Meisterschaften errangen die Damen 40 und die Herren 30. Die
Damen 40 ließen von Anfang an keine Zweifel aufkommen, denn sie setz-
ten sich gleich an die Spitze und verteidigten sie auch mit 6:3 am letzten
Spieltag eindrucksvoll gegen den bis dahin auch ungeschlagenen TC
Weisskirchen. Gleich im ersten Jahr ließen die Herren 30 alle Teams 
hinter sich und sicherten sich souverän den Meistertitel. Beide
Mannschaften werden im nächstem Jahr in der Kreisliga A aufschla-
gen. Auch ein großer Erfolg für den Tennisclub ist der vierte Tabellen-
platz der Herren 1 in der Gruppenliga. Ja, sie hatten sogar bis zum letz-
ten Spieltag noch kleine Aufstiegschancen. Große Freude herrschte am
Samstag auf der Tennis-Anlage in Steinbach, denn die Damen 49+
sorgten mit einem 6:3 Sieg gegen Arheiligen für den Paukenschlag der
Saison, denn sie sicherten sich damit in aller letzter Minuten den
Klassenerhalt in der Verbandsliga. Danach haben sie gefeiert und es
wurde ein netter Abend. Pflicht erledigt oder anders gesagt: "Ein gutes
Pferd springt nicht höher als es muss", kann von den Oldies gemeldet
werden. Die Herren 65 mussten zweimal gewinnen und sie holten die
zwei Siege jeweils eindrucksvoll mit 5:1. Den Grundstein legte Helmut
Eiwanger mit einer Match-Bilanz von 4:1 im Einzel und 2:2 im Doppel.
Von den abonnierten Dritten, war sportlich gesehen die Leistung der
Herren 2 als Aufsteiger ein toller Erfolg. Bei den Herren 40 lagen vier
Teams bis zum Schluss Kopf an Kopf und erst der 6:3 Sieg im Ab-
schlussspiel gegen Oberstedten brachte, dank einer besseren Match-
Bilanz, den guten Tabellenplatz. Die Herren 3 mussten fast jede Woche
in einer anderen Aufstellung antreten, sonst wäre vielleicht mehr als
ein dritter Rang am Ende herausgekommen.                    Peter Kusche

„Notte Calabrese 2005“ beim Tennisclub
Passend zu unseren Wirtsleuten hat Maria Le Pera mit Peter Geisel für
das diesjährige Sommerfest das Motto "Notte Calabrese" (Kalabrische
Nacht) gewählt. Am Samstag, den 13. August 2005 wird die Heimat
der Le Peras auf der Terrasse vor Platz 8 mit dem Sommerfest
gefeiert. Ab 19.00 Uhr gibt es Live-Musik und kalabrische Speisen
und Weine. Alle Clubmitglieder und Gäste sind herzlichst eingeladen.
Der Eintritt ist frei. Mittags ab 13.00 Uhr findet bereits ein lustiges
Doppelturnier statt unter Leitung von Peter Kusche. Er verteilt auch
die beliebten Preise und Pokale.                                           Peter Geisel

Damen 49plus - ES IST GESCHAFFT!

Wir haben den Klassenerhalt in der Verbandsliga!
Mit dem 5:4 Sieg im letzten Spiel am Samstag, den 9.7.2005 gegen SG
Arheilgen konnten die Damen 49plus den Klassenerhalt sichern,
obwohl Margit Baustian verletzt fehlte. Nachdem am letzten Samstag
gegen Ehringshausen nach einem 4:2 nach den Einzeln alle 3 Doppel
verloren wurden, hatten wir diesmal nach dem 2:4 nach den Einzeln
kaum noch Hoffnung. Kurz entschlossen stellten wir die Doppel um
und jede Paarung versuchte ihr Doppel zu gewinnen. Und oh Wunder,
alle 3 Doppel wurden gewonnen. Die Freude war natürlich riesengroß
und mit dem Sportwart und allen Anhängern wurde so manche
Flasche Sekt getrunken. Bei allen, die uns während unserer 7 Spiele
durch ihr dabei sein unterstützt haben, möchte ich mich recht herzlich
bedanken.                                           Reni Geisel, Mannschaftsführerin

Damen 49plus mit Sportwart Peter Kusche.                       Foto: Peter Geisel

Herren 2 - Das Team ist alles!
Nach einem glorreichen Aufstieg im letzten Jahr in die Bezirksliga A wurden
in einem denkwürdigen Trinkgelage die Ziele für 2005 festgelegt. Hauptziel der
Saison war die Stärkung des Mannschaftsgeistes. So wurde es gesagt, so ist es
geschehen. Die Spieler der 2. Herrenmannschaft sind auf, aber vielmehr auch
außerhalb des roten Sandes eine starke Truppe. Gemeinsame Unterneh-
mungen sowie ein Zusammenführen zahlreicher interessanter Hobbys spre-
chen eine deutliche Sprache. Insbesondere unser neues Mannschaftsmitglied
Ralf hat sich auf diesem Gebiet mehr als verdient gemacht. Aber auch allen
anderen sei gedankt für mehr als eine brüllend komische Situation. Neben
diesem Hauptziel gab es kleinere Nebenziele. Das gute Aussehen auf dem
Court und außerhalb. Eine nochmalige Verbesserung der Matchmanieren
(soweit dies überhaupt möglich war) und vieles mehr. Ach ja, das Saisonziel:
nun, wir haben einheitlich vor der Saison beschlossen, dass wir im ersten Jahr
in der Bezirksliga A nicht aufsteigen. Unser Ruhm würde zu groß werden und
da wir einfache Leute sind, möchten wir den Bodenkontakt nicht verlieren.
Daher haben wir durch eine taktische Meisterleistung einen Platz genau dort
im Mittelfeld erzielt, wo wir ihn von Anfang an anvisiert hatten. Den Aufstieg
haben wir einer aufstrebenden Mannschaft aus Oberursel gegönnt, die schon
zu oft daran gescheitert war. Unseren Glückwunsch von hieraus. Nächstes
Jahr mag unsere Entscheidung vielleicht anders aussehen. Das Team war und
ist gross!                                                          Elmar Dolcius, Mannschaftsführer

Herren 2 - eine tolle Truppe                                             Foto: Peter Kusche

Platz 3 als Ansporn für die nächste Saison
Ein Jahr des Umbruchs gab es bei den Herren 3. Bedingt durch auswärtige
Studienorte und die Neugründung der Herren 30, mussten wir auf einige
Stammspieler der letzten Saison verzichten. So bekamen die Youngsters ihre
Chance und nutzten diese mit Bravour: Artiom Maltev, "Willi" Hahner und
Max Schall zeigten bei ihren ersten Herren-Einsätzen gutes Tennis und steu-
erten viele Punkte bei. Man darf gespannt sein, was wir in Zukunft noch von
ihnen zu sehen bekommen werden. Mit dem 3. Platz in der Abschlusstabelle
kam dabei am Ende ein durchaus erfreuliches Ergebnis heraus. Danke an Alex
Tacke, David Tigges und Alex Gentscheff, die extra zu einigen Spielen ange-
reist sind und an den "Stamm" Martin Mann, Christoph Apelt und Markus
Tacke für den gezeigten Einsatz und die guten Leistungen. Danke auch an
Tom Kaliski fürs Aushelfen und an Ralf Renkel, Dan Domnescu, Axel Kirch
und Nils von Buxhoeveden für die starke Unterstützung im Doppel am ersten
Spieltag.                                             Robert Moosbrugger, Mannschaftsführer Herren 3 - die hoffnungsvolle Mischung. Foto: Peter Kusche

Industriestr. 17 · 61449 Steinbach · · 06171-71739
Internet: www.getraenke-heun.de

Aktionswochen vom 23. Juli bis 6. Aug. 2005

1 Kasten 20 x 0,5 ltr.

10,49 €
+ Pfand  für Kst. 3,10 €

ZZZZööööttttlllleeeerrrr    BBBBiiiieeeerrrr
H E F E - W E I Z E N

1 Kasten 20 x 0,5 ltr.

nur12,99 €
+ Pfand  für Kst. 3,10 €

1 Kasten 20 x 0,5 ltr.

10,49 €
+ Pfand  für Kst. 3,10 €

1 Kasten 12 x 1,0 ltr. PET

nur 5,79 €
+ Pfand  für Kst. 3,30 €

1 Kasten 20 x 0,5 ltr.
1 Kasten 24 x 0,33 ltr.

10,99 €
+ 3,10 € Pfand 
+ 3,42 € Pfand Bitburger Pils

+ Zugabe = 1 Weizenglas

1 Kasten 20 x 0,5 ltr.

nur11,99 €
+ Pfand  für Kst. 3,10 €

Naturell

1 Kasten 12 x 1,0 ltr. PET

nur 5,79 €
+ Pfand  für Kst. 3,30 €

1 Kasten 6 x 1,5 ltr. PET

nur 4,29 €
+ Pfand  für Kst. 3,00 €
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Wissen was in Steinbach los ist. 
Aus dem Internet:

www.gewerbeverein-steinbach.de
www.stadt-steinbach.de
www.vereinsring-steinbach.de

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

LC Steinbach

Der Sponsorenlauf des LC
Steinbach fand eine sehr große
Resonanz. Innerhalb von 2 Stun-
den liefen ca. 30 Jugendliche und
Kinder trotz großer Hitze Runde
um Runde (eine Runde ca. 800-
l000m) im Steinbacher Stadion-
gelände. Es war großartig wie
sich die Großen und besonders
die Kleinen ins Zeug legten. So
kam dann mit 2200,- Euro ein
nicht erwartet hoher Betrag
zusammen. Dieses Geld soll für
die Anschaffung von Sportgerä-
ten verwendet werden und
kommt so der LC-Jugend wieder
zu Gute. Ein herzliches Danke-
schön an alle Sponsoren, Eltern,
Großeltern, Freunde, Nachbarn
und natürlich die Steinbacher
Firmen. Besonderer Dank gilt dem
Sport- und Fitnesspark Steinbach,
der Firma Auto-Schepp und der
Firma Kachunke für ihre großzügi-
ge Unterstützung. Der LC ist stolz
auf seine Jugend und bedankt sich
für die Initiative des Jugendvor-
standes.

Sponsorenlauf der LC-Jugend sehr erfolgreich!

Nicolas von Winning läuft Bestzeit über
200m bei den "Hessischen"!
In glänzender Form präsentierte sich Nicolas von Winning bei den
Hessischen Meisterschaften der A-Jugendlichen in Fulda. Nach seinem
Ausscheiden im Vorlauf über 100m (trotz guten 11,79 Sek.) ließ er es

über 200m richtig krachen. Erstmals lief er unter 24 Sekunden. Wegen
Zeitmeßproblemen gab es viel Ärger bei den Organisatoren. Nico pul-
verisierte seine Bestzeit auf tolle 23,35 Sek. und wurde 12. Mit
Christiane Wend (W15) hatte der LC eine weitere Athletin im
Kugelstoßen am Start. Christiane schaffte gute 10,l0 m und kam auf
Rang 8.                                                                                    Bruno Gold

Anselm Wild rockt die IG BAU

Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt

Krönender Abschluss des Kultursommers in der Bildungs-
stätte Steinbach
Die Leute johlten und klatschten sich die Hände wund, als die Band Anselm's
Rhythm'n'Brass Power auf der Zielgeraden einbog und zur Zugabe ein letztes Mal
alle Ventile aufdrehte; jeder der Musiker durfte noch einmal zum Solo antreten: der
legendäre Waymond Harding am Baritonsaxophon, der agile Mann aus Steinbach
an der Posune - Tyrone „The Man" Starks -, das "Bass-Fossil aus Offenbach" Udo

Kistner (- so O-Ton Band-Leader Anselm Wild -) und ... und ... Acht Vollblutmusi-
ker gaben Dampf aus allen Rohren und ließen am Ende Hunderte Steinbacher und
Gäste der Bildungsstätte verzückt lächelnd und zufrieden zurück: "Das war's
denn leider schon wieder mit dem Steinbacher Kultursommer, liebe Gäste!", be-
merkte Klaus Mohr, der Leiter der Bildungsstätte zum Abschluss - nicht jedoch
ohne für den Sommer 2006 erneut eine Reihe von Open-Air-Konzerten, den dann
achten Steinbacher Kultursommer in Aussicht zu stellen. Tatsächlich war kaum
die letzte Note in den Steinbacher Nachthimmel aufgestiegen, da wurden unter
den Verantwortlichen des Steinbacher Kultursommers erste Wünsche und Prog-
nosen für das sommerliche Kulturprogramm des kommenden Jahres geäußert.
Vor allem aber beglückwünschte man sich wechselseitig zu einem rundum gelun-
genen Ablauf: Viermal hatte das Personal der Bildungsstätte Hauswirtschaft, Kü-
che, Haustechnik, Leitung und auch die Referenten - gemeinsam viel Arbeit, Zeit
und Energie aufgewandt, um in Steinbach und für Steinbach 'was richtig Gutes
auf die Beine zu stellen: Viermal erstklassige Live-Musik von Könnern und das
umsonst und unter freiem Himmel. Nachdem die letzten Aschenbecher geleert
und die vielen Gläser der ca. 800 Gäste am letzten Veranstaltungsabend allesamt
gespült waren, da ploppten die Sektkorken: Prost, Kolleginnen und Kollegen - das
haben wir uns verdient! Auf die gute Zusammenarbeit! Das erste Konzert mit der
Gießener Band Captain Overdrive endete durch einen Kurzschluss, das zweite

Konzert mit dem Swing Size Orchestra musste wegen Blitz, Donner und heftiger
Regenfälle kurz nach der Pause abgebrochen werden. 

Und ca. 30 Minuten vor Beginn des großen Sommerfestes mit dem Orquestra
Salsaribe - dem dritten Abend des Kultursommers - am Freitag, 8. Juli, fielen die
ersten Regentropfen. Aber die Steinbacher kamen trotzdem zum stimmungsvol-
len Konzert der Musiker aus Puerto Rico, Kuba, USA, Peru etc.! Als der Regen
aufhörte, wuchs die Zahl der Besucher stetig - am Ende dürften es wieder gut 450
Leute gewesen sein, die die karibischen Rhythmen und die augenfällige gute
Laune der elfköpfigen Salsa-Band genossen. Und: Wohl noch nie sah man so
viele Menschen bei der IG BAU tanzen! Band-Chef Willie Fontanez und seine
Mitmusiker ließen da nicht locker - die nur halbgefüllte Tanzfläche ist wohl eine
Beleidigung für den Berufsstand, so scheint es. Diese Musik geht aber auch in die
Beine - und die wollen dann tanzen!

Wunderbar auch die beiden kurzen, artistischen Einlagen von 'Fredo' und
'Herbert' den beiden Santanis, die gekonnt, witzig und non-chalant den Umgang
mit Keulen, Jonglierbällen und anderen Utensilien pflegten. Da strahlten nicht nur
Kinderaugen! Die Kunstfertigkeit der beiden als auch ihr drolliger und auch
Erwachsene erreichender Humor berührte die Herzen aller Zuschauer. Eine schö-
ne Bereicherung des Kultursommers, wie die Organisatoren feststellten. Denn vie-
len war bereits aufgefallen, dass sich beim Steinbacher Kultursommer dieses Jahr
auffallend viele Kinder tummelten. Bei den Verantwortlichen werden dementspre-
chend Überlegungen angestellt, zukünftig einen der ,Live-und-Open-Air'Termine
zum kinderfreundlichen Fest für die ganze Familie auszubauen. Aber das ist erst-
mal noch eine andere Geschichte . . . Große Zufriedenheit also bei den
Veranstaltern. Dabei hatten - neben der Raiffeisen Bank, der Volksfürsorge und
der Firma Umland Wohnungsbau - Fortuna und der Wettergott dieses Jahr nicht
zu den Sponsoren des Programms gehört. Zunächst gilt es, wieder ein paar erst-
klassige Bands für 2006 auszusuchen. Und dann ist zu berücksichtigen, dass
zeitgleich die Fußball-WM im eigenen Land stattfindet. Da könnte man doch ein-
mal für brasilianische Rhythmen sorgen. Oder doch eher für argentinischen Tango
...? Wir halten Sie auf dem Laufenden!                                           Burkhard Much
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Neue Öffnungszeiten bei der TuS

TuS Ferienbildaktion 2005

TuS Steinbach

Wie in den beiden letzten Jahren möchten wir auch in diesem Jahr unse-
re Ferienbildaktion starten.Senden Sie uns ihren schönsten, lustigsten
Ferienschnappschuss, per Email: info@tus-steinbach.de oder an unsere
Geschäftsstelle (Obergasse 33). Die in Papierform eingesandten Bilder
schicken wir ihnen - Absender nicht vergessen - zurück. Wir werden
diese dann, zur Freude aller Homepagebesucher, auf www.tus-stein-
bach.de veröffentlichen. Im Namen aller Übungsleiter und Vorstandsmit-
glieder wünsche ich allen Mitgliedern, deren Familien und allen Info-
Lesern erholsame, sonnige Sommerferien 2005.   Reinhard P. Meisberger

TuS  RSG - Gymnastinnen bei TRIMMIADE 2005

TuS Steinbach - Gymnastik -

Unsere Gymnastinnen traten bei der TRIMMIADE im MTZ auf.
Vanessa Anzelone-Neubauer, Vize-Deutschland-Cup-Siegerin 2005, eröffnete den Reigen mit einem Soloauftritt
mit Ball, Reifen, Keulen und Band. Dann traten unsere 4. Plazierten - Newcomer Aerobic -, beim diesjährigen
Internationalen Deutschen Turnfest in Berlin, mit ihrer Kür an. Den Abschluss bildete, der sicherlich vielen von
ihnen bekannte, Showakt ,,RSG meets Hipp Hopp". Die Auftritte unserer jungen Sportlerinnen waren eine
gelungene Werbung für den Sport in Steinbach und die TuS.                                     Reinhard P. Meisberger

Die TuS

Geschäftsstelle ist ab

1. Juli 2005

Dienstags von 
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Freitags von 
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

für Sie geöffnet. Sie errei-
chen uns immer unter
infotus-steinbach.de

Neue Öffnungszeiten bei der TuS

„Weltreise der besonderen Art“

Städtische Kita und Hort Steinbach (Ts.)

Eine Weltreise der besonderen Art fand am Samstag den 9.7.05 im
Städtischen Kita und Hort statt. "Rund um die Welt" führten uns die
Kinder auf phantasievolle Weise mit Liedern und Tänzen durch ver-
schiedene Kontinente.
Während des vergangenen Kindergartenjahres lernten die Kinder viele
interessante Dinge über das Leben der Menschen in anderen Ländern.
In den letzten Wochen fieberten sie mit Spannung ihrem "Großen
Auftritt" am Sommerfest entgegen. Nach wochenlangen Proben und
Vorbereitungen wurden alle durch viel Beifall von den Eltern und
Gästen belohnt. Nach der Aufführung gab es auf dem Kindergarten-
gelände allerlei Köstlichkeiten. Neben den traditionellen Würstchen
fanden besonders die leckeren Spezialitäten aus Thailand großen
Anklang. Es gab wie immer von den Eltern ein gespendetes köstliches
Kuchenbuffet und einige internationale Spezialitäten. Neben dem leib-
lichen Wohl war durch Spiele und Bastelaktivitäten rund um das Kin-
dergartengelände für viel Spaß und Unterhaltung gesorgt, Das
Kindergarten- und Hortteam bedankt sich bei allen Helfern, die zum
Gelingen eines schönen Festes beigetragen haben.



Jahrgang 34/ Nummer 14 Seite 8STEINBACHER INFORMATION

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Überfüh-
rungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung aller
Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

STADT STEINBACH (TAUNUS)

Der Ausländerbeirat Steinbach lädt für den 
25. September 2005 

alle Steinbacher Bürger zum 
"Internationalen Stadtfest" 

ins Bürgerhaus ein.

Das Fest steht dieses Jahr unter dem Motto "INTEGRATION".
Interessierte können sich gerne zur Mithilfe und Kuchenspende
beim Ausländerbeiratsvorsitzendem 

Herr G. T. Geremia unter der 
Telefon Nr. 06171-79209 oder 
0163 - 3230033 melden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.      Ihr Ausländerbeirat

AUSLÄNDERBEIRAT STEINBACH (TAUNUS)

Der SHANTY-CHOR OBERURSEL sucht Sie als . . . Sänger
oder Instrumentalist (Akkordeon, Gitarre), der Freude am mariti-
men Liedgut hat. Wir treten im Rhein-Main-Gebiet aber auch bundesweit
auf. Übungsstunde immer dienstags 20.00 Uhr in OB-Bommersheim.
Jürgen Kirch, Telefon: 06171/52511; www.shanty-chor-
oberursel.de   ·    E-Mail: Info@shanty-chor-oberursel.de

Wir freuen uns die Hochzeit unserer Kinder 

Kerstin Kremer
Christof Zahn

bekanntzugeben.

Die standesamtliche Trauung ist am 29. Juli 2005 in Kronberg.
Die kirchliche Trauung ist am 6.August 2005 in Steinbach/Ts.,

in der St. Georgskirche, um 14.30 Uhr.

D IE  ELTERN :

Ralf & Elvira Kremer sowie Rudolf & Elke Zahn 

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. 3-Zimmer-Wohnung in Steinbach/Ts. 89,5 qm € 660,- mtl. zuzüg-
lich NK 2 Monate Kaution (Bankbürgschaft) EG, Bad neu, Einbauküche vorhan-
den ab 01.08.2005. Tel.: (0 61 71) 743 29

Steinbach. Zu Vermieten: Steinbach (Ts.), Ortskern. Freistehendes EFH, Wfl. 140
qm, 5 Zi., Bad, Gäste-WC, EBK, Loggia, Garten 400 qm,, Kaltmiete : € 1.250,00 zzgl.
NK, Monat. Frei ab 01.11.2005. Von Privat (keine Makler erwünscht!). 
Chiffre-Adresse: Stempel-Bobbi, 61449 Steinbach (Taunus), Bahnstraße 1

Steinbach. Wer braucht ca. 1-2 mal wöchentlich Hilfe bei der Kinderbetreu-
ung, im Haushalt ect. (erfahrene deutsche Frau)

Tel. (0 61 71) 7 16 08 oder 0173 / 766 47 88 (18 bis 20 Uhr)

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Das Zeugnis könnte besser sein? Bewährte Nachhilfe in
Steinbach: Mathematik, Physik bis zum Abitur und darüber hinaus.
Deutsch und Fremdsprachen bis in die Oberstufe. Auch Förderung bei
Grundschulproblemen. u.ä.             Kontakt    Tel. 0 61 71 - 7 24 76

GOTTESDIENSTE
Samstag, 23.07. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 14.08. 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Rathausplatz  

in Oberursel im Rahmen 
"Tage der Begegnung"

Während der Sommerferien (bis einschl. 3.9.) findet in St. Bonifatius
immer samstags um 18.00 Uhr eine Eucharistiefeier statt!
Sonntag, 14.08. 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Rathausplatz  

in Oberursel im Rahmen 
"Tage der Begegnung"

Montag, 05.09. 08.00 Uhr Ökumenischer Schuljahreröffnungs-
Gottesdienst 

Dienstag, 06.09. 09.00 Uhr Ökumenischer Einschulungs-Gottes
dienst

Sonntag,  10.09. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
VERANSTALTUNGEN
Donnerstag, 04.08. 19.30 Uhr Junge Senioren
11.-15.8.2005 Tage der Begegnung im Rahmen der Weltjugendtages

(siehe unten stehendes Programm)
Donnerstag, 18.08. 18.00 Uhr Club '98 
Dienstag, 23.08. 20.00 Uhr Sitzung des Verwaltungsrates
Donnerstag, 25.08. 20.00 Uhr PGR-Vorstand 
Donnerstag, 01.09. 19.30 Uhr Junge Senioren 
Dienstag, 06.09. 20.00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates
Mittwoch, 07.09. 19.00 Uhr Caritaskreis 
Donnerstag, 08.09. 15.00 Uhr Seniorenclub
HINWEISE:
• Herzliche Einladung an alle Steinbacher Bürgerinnen und Bürger, die
Tage der Begegnung mit unseren ausländischen Gästen aus Italien und
den Philippinen mitzufeiern. Besonders für die Kinder, die nicht in den
Urlaub gefahren sind, veranstalten wir ein internationales Spielfest am
12. August ab 14.00 Uhr auf der evangelischen Gemeindewiese.
• Weltjugendtag 2005 - Tage der Begegnung: Vom 11.-15. August wer-
den unsere Pfarrgemeinde ausländische Christen besuchen, die bei
Gastfamilien unterkommen werden.
WELTJUGENDTAG IN KÖLN . . . UND IN STEINBACH
11.-15. August 2005: Tage der Begegnung in den deutschen Diözesen
16.-21. August 2005: Weltjugendtag in Köln
Hunderttausende Jugendliche (im Alter von 16 bis 30 Jahren) aus rund
140 Nationen werden im August nach Deutschland pilgern, um ein
großes Fest zu feiern. Noch Papst Johannes Paul II hat die Jugend der
Welt nach Köln eingeladen.
Geschichte Weltjugendtag
Der Kölner Weltjugendtag ist der zwanzigste insgesamt und der neunte, der
als großes internationales Fest an einem Ort gefeiert wird - dazwischen wer-
den die jährlichen Weltjugendtage in den Bistümern gefeiert. Angefangen hat
alles 1986. Angeregt durch zwei große internationale Jugendtreffen in Rom im
Heiligen Jahr, 1984, und im Internationalen Jahr der Jugend, 1985, rief Papst
Johannes Paul II seit 1986 jedes Jahr zur Feier eines Weltjugendtages auf
Bisher trafen sich die jugendlichen Pilger zu großen Weltjugendtagen in
Buenos Aires, Santiago de Compostela, Tschenstochau, Denver, Manila, Paris,
Rom und Toronto.
"Aus Fremden werden Freunde". Den Auftakt zum zwanzigsten
Weltjugendtag 2005 bilden vom 11. bis zum 15. August die "Tage der
Begegnung" in den deutschen Bistümern. Diese geben den ausländischen
Gästen Gelegenheit, kirchliches und gesellschaftliches Leben in den
Bistümern kennen zu lernen. Ein zentrales Ereignis ist dabei der "Tag des
Sozialen Engagements" am 12. August, an dem sich deutsche und aus-
ländische Jugendliche gemeinsam in sozialen Projekten engagieren.
"Gäste sind ein Segen". Unter diesem Leitwort hat der Limburger
Bischof Franz Kamphaus alle eingeladen, die Tage der Begegnung in
unserem Bistum für die jungen Menschen zu gestalten. Die Gäste wer-
den ihre Erfahrungen aus ihren Heimatregionen und Kulturen, ihren
jugendlichen Schwung und ihre Erwartungen an das Leben mitbrin-
gen. Durch die Begegnungen mit ihnen können wir gemeinsam unse-
ren Glauben feiern und festigen. Wir können Solidarität üben und erle-
ben. Wir lernen so den Reichtum der Kirche und die vielfältigen
Formen des Glaubens kennen und teilen die eigene Glaubenspraxis mit
anderen. Dabei können neue Freundschaften wachsen und bestehende
Verbindungen gefestigt werden. Gleichzeitig bereichern Gäste und
bringen neue Anregungen in unser Leben ein.
. . . UND IN STEINBACH
Tage der Begegnung im Pastoralen Raum Oberursel-Süd/Steinbach
Die Gäste (15-30 Personen pro Gemeinde) sind in Gastfamilien unter-
gebracht. Das Programm für diese Tage sieht folgendermaßen aus.
Donnerstag, 11. August: Ankunft und Begrüßung 17.00 Uhr zentrale
Begrüßung im Gemeindezentrum St. Crutzen (Weißkirchen) 19.00 Uhr
Gottesdienst in St. Crutzen; Freitag, 12. August: Tag des sozialen
Engagements 8.30 Uhr Morgenlob in den drei Gemeinden 9.30 Uhr
Vorstellung der Gemeinden (Steinbach: Kurzvorstellung der Pfarr-
gemeinde St. Bonifatius und Gang durch die Stadt mit Besuch von sozi-
alen Einrichtungen) 13.30 Uhr Soziale Aktion; (Steinbach: Spielfest auf
der evangelischen Gemeindewiese für alle Kinder, die nicht in Urlaub
sind. - Bau einer Tisch-Bank-Kombination) 19.00 Uhr zentraler
Gottesdienst in St. Bonifatius 20.30 Uhr Imbiss mit Grillen und
Beisammensein auf der Pfarrwiese Steinbach; Samstag, 13. August:
Kultur und Freizeit 8.30 Uhr Morgenlob in den drei Gemeinden
Vormittag zur freien Verfügung 14. 00 Uhr Fahrt zum Hessenpark 18.00
Uhr Gottesdienst im Hessenpark; Sonntag, 14. August: Begegnung
und Fest 10.00 Uhr Gottesdienst in Oberursel auf dem Rathausplatz
13.00 Uhr Fest und Begegnung in St. Sebastian (Stierstadt) 18.00 Uhr
Taizé-Singen in der Kirche St. Sebastian; Montag, 15. August:
Verabschiedung 8.00 Uhr Morgenlob und Reisesegen in den drei
Gemeinden. Zu all den Veranstaltungen laden wir ganz herzlich alle
Steinbacher Bürgerinnen und Bürger zum Mitfeiern ein.
SPIELFEST: Am Freitag, den 12.8., feiern wir ab 14.00 Uhr auf der
Wiese vor dem evangelischen Gemeindehaus ein Fest für alle Kin-
der, die nicht in Urlaub sind. Viele lustige Spiele erwarten euch dort.
Wasserspiele, Actionspiele, eine kleine Olympiade und andere Spiele.
Außerdem könnt ihr euch anmalen lassen, verkleiden, mit Wasser-
farben malen und noch vieles mehr. Für Getränke ist gesorgt. Eltern
sind ebenfalls herzlich willkommen. Kommt alle zu unserem interna-
tionalen Spielfest im Rahmen des Weltjugendtages. Bei schlechtem
Wetter findet das Fest im evangelischen Gemeindehaus statt.

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Sonntag 24.07. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus

(Pfarrer Credner) Kollekte: 
Für den Arbeitslosenfonds der EKHN

Sonntag 31.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die 
eigene Gemeinde 

Sonntag 07.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die
Hessische Lutherstiftung

Samstag 13.08. 10.00 Uhr Taufgottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Credner) 

Sonntag 14.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die
eigene Gemeinde 

Sonntag 21.08. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit
Entlassung der Kindersommerfreizeit 
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die 
Gefängnisseelsorge 

Sonntag 28.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die
eigene Gemeinde 

Sonntag 04.09. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für die 
Evang. Weltmission (Missionswerke 
VEM und EMS)

VERANSTALTUNGEN
In den Sommerferien vom 25.07.- 02.09.2005 bleibt unser Gemeinde-
haus geschlossen. Das Gemeindebüro der Ev. St. Georgsgemeinde ist
wegen Urlaub vom 01.08. - 02.09.2005 geschlossen. In dringenden
Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Credner (Telefon 98 24 53).
Evang. St. Georgskirche offen!
Die Evang. St. Georgskirche ist vom 19. Mai 2005 - 29. September 2005
an jedem Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Wir laden herz-
lich ein zur Besichtigung und inneren Einkehr.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31
Küster und Hausmeister        Herr R. Bartsch: 7 50 07

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich
Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

Gestaltung der Eingewöhnungsphase

Tagesmütter Oberursel u. Steinbach e.V.

Alltag bei einer Tagesmutter
Frau Stock, die Leiterin des Oberurseler Tagesmüttervereins sowie eine
weitere erfahrene Tagesmutter, werden den Teilnehmern einen Einblick
in die Eingewöhnungsphase und den Alltag bei einer Tagesmutter
geben. Bei diesem Vortrag liegt der Schwerpunkt auf der Seite der
Eltern und Kinder. Mit der Eingewöhnungsphase ist die Zeit gemeint,
in der sich das Tageskind mit der Tagesmutter, der neuen Umgebung
und den anderen Kindern in der Tagespflege vertraut macht. Die Er-
wachsenen - Eltern und Tagesmütter - haben die Aufgabe, das Kind in
dieser Zeit zu unterstützen. Wie diese Unterstützung aussehen kann,
werden wir an diesem Abend erörtern. Wir bitten um telefonische
Voranmeldung unter 06172/689306 oder 06172/597872! Kursleiterin:
Frau Stock, Leiterin Tagesmütterverein Oberursel e.V. sowie eine wei-
tere erfahrene Tagesmutter; Termin: Montag, den 18. Juli 2005 Uhrzeit:
20 bis 21 Uhr; Veranstaltungsort: Tagesmütterverein Oberursel und
Steinbach e.V.; Hauptstr. 64, 61440 Oberursel, Tel, 06172 /689306 oder
06172 /597872; Veranstalter: Tagesmütterverein Oberursel und Stein-
bach e.V. Wir vermitteln qualifizierte Tagesmütter und Babysitter.

Das neue Programm ist da

vhs Steinbach

Das neue Programm der vhs Hochtaunuskreis liegt jetzt wieder im
Rathaus und in vielen Geschäften zum Mitnehmen aus. Das
Herbstsemester steht unter dem Semesterthema "Sehnsucht". Neben
Altbewährtem aus den Bereichen Junge vhs, Gesellschaft, Sprachen,
Gesundheit, Frauen, Musik, Kunst und Kultur hat das Programm auch
einiges an Neuem zu bieten. Ein Erzählcafé zum Thema "Vor 60 Jahren
- Sehnsucht nach Frieden" in Kooperation mit der brücke lässt Zeit-
zeuginnen und Zeitzeugen zu Wort kommen, die das Kriegsende in
Steinbach und anderswo erlebt haben. "Sehnsucht nach Afrika" ist der
Titel eines Vortrages zum Leben auf dem Lande in Kenia. Auch der
vhs-Kreis für Ältere beschäftigt sich in diesem Semester mit dem
Thema ,,Sehn-Süchte". Neu im Programm sind außerdem ein Vortrag
zu Wärmedämmmaßnahmen an Altbauten mit staatlicher Förderung,
ein Französischkurs, ein Workshop zu Margaret Moms Movement,
einem Tänzerischen Körpertraining, in Kooperation mit dem TuS
Steinbach, ein Seminar zu Biowein, ein Kurs in Babymassage sowie
einige Kreativangebote für Kinder verschiedener Altersstufen. Auch
das Programm Kultur vor Ort in Kooperation mit der IG Bauen-Agrar-
Umwelt bietet wieder herbstliche Highlights: Jazz und Jüdische Lieder
und Geschichten, eine Ausstellung ,,Schilderbilder" und eine Ästhetik-
Wochenendwerkstatt. 
Es lohnt sich also, das neue Programm mal ganz in Ruhe zu durchstöbern
und nach eigenem Interesse das Passende auszuwählen. Infos und persön-
liche Anmeldung ist ab 30.8.2005 dienstags von 17 bis 18 Uhr im vhs-Büro
im Rathaus möglich (Tel.: 06171/7000-63).               Julia Wilke-Henrich

Die Info-Redaktion macht Sommerpause!
Hallo liebe Steinbacherinnen
und Steinbacher, 
hallo liebe Info-Leser. 

Die Redaktion der Steinbacher
Information macht in den Som-
merferien Pause. Bis Ende Au-
gust ruht die Redaktionsarbeit. 

Die 1. Ausgabe nach den
Sommerferien erscheint
am 10. September 2005. 

Redaktions-Schluß ist der
1. September 2005! 

Wir wünschen Ihnen allen er-
holsame und stressfreie Ferien
und sehen uns Anfang Sep-
tember in alter Frische wieder.    

Das Redaktions-Team

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Es ist tröstend so viel Anteilnahme zu finden.

Gustav Baum
† 28. Juni 2005

für die Zuneigung und Freundschaft in seinem Leben,
für die Begleitung auf seinem letzten Weg,
für ein stilles Gebet und eine stumme Umarmung, 
für tröstende Worte und liebevolle Zeilen,
für die schönen Blumen und Geldspenden,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Lüdtke für seine
tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen

Erika Baum

61449 Steinbach (Taunus), im Juli 2005
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Ein Spaziergänger entdeckte am Sonntag gegen 8.30 Uhr ein Feuer an einer
Gartenhütte am Ev. Gemeindezentrum. Durch das schnelle Eingreifen der
Freiw. Feuerwehr wurde Schlimmeres verhindert.     Foto: Dieter Nebhuth


